
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 17.12.10 

Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - BA-KGM/016(V)/10 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Betriebsausschuss 
Kommunales 

Gebäudemanagement 

Dienstag, Altes Rathaus, 
Hasselbachsaal 

16:00Uhr 16:40Uhr 

     
 14.12.2010    
     

Tagesordnung: 

 
  Öffentliche Sitzung 
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
2 Bestätigung der Tagesordnung 
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 09. Nov. 2010 
  
4 Anträge 
  
4.1 Hortentwicklungskonzept A0140/10
  
4.1.1 Hortentwicklungskonzept S0286/10
  
4.2 Zur Schulentwicklungsplanung am Standort Amsdorf-/Helmstedter 

Straße im Stadtteil Sudenburg 
A0141/10

  
4.2.1 Zur Schulentwicklungsplanung am Standort Amsdorf-/Helmstedter 

Straße im Stadtteil Sudenburg 
S0268/10

  
4.3 Wärmedämmung Kinderheim "Erich-Weinert" A0080/10
  
5 Verschiedenes 
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Anwesend: 
 
Vorsitzender 
 
Oberbürgermeister Dr. Lutz Trümper 
 

 

Mitglieder des Gremiums 
 
Stadtrat Bernd Heynemann  
Stadtrat Reinhard Stern  
Stadträtin Monika Zimmer  
Stadtrat Wolfgang Wähnelt 
Stadtrat Hans-Jörg Schuster 
 

 

Vertreter 
 
Stadtrat Oliver Müller (für Stadtrat Theile) 
Stadtrat Sven Nordmann 
 

(für Stadtrat Rohrßen) 

Beschäftigtenvertreter 
 
Herr Peter Wieland 
 

 

Geschäftsführung 
 
Frau Sonja Röder 
 

 

Verwaltung 
 
Frau Kerstin Kobow  
Herr Heinz Ulrich  
 
Mitglieder des Gremiums 
 
Stadtrat Martin Danicke abwesend 
Stadtrat Frank Theile 
Stadtrat Martin Rohrßen 
 

entschuldigt 
entschuldigt 

Beschäftigtenvertreter 
 
Frau Michaela Obenauff entschuldigt 
 
Gäste 
 
Herr Dr. Gottschalk - V/02 
Herr Krüger             - Fb 40 
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 Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende des Betriebsausschusses Kommunales Gebäudemanagement, Herr Dr. 
Trümper, eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass der Ausschuss ordnungsgemäß einberufen 
wurde. Es sind 6 stimmberechtigte Ausschussmitglieder und ein beratendes Mitglied anwesend. 
Somit ist der Betriebsausschuss beschlussfähig. 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
6 Stimmen - Ja 
0 Stimmen - Nein 
0 Stimmen - Enthaltung  
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 09. Nov. 2010 
 
Die Niederschrift wird genehmigt. 
 
6 Stimmen - Ja 
0 Stimmen - Nein 
0 Stimmen - Enthaltung  
 
 
4. Anträge 
 
 
4.1. Hortentwicklungskonzept 

Vorlage: A0140/10 
 
Die Stadträte Müller und Stern nehmen ab ca. 16:05 Uhr an der Sitzung teil. Somit sind 
jetzt 8 stimmberechtigte Ausschussmitglieder und ein beratendes Mitglied anwesend. 
 
Städträtin Zimmer, DIE LINKE Fraktion, stellt den Antrag noch einmal inhaltlich vor. 
 
 
Der Betriebsausschuss KGM empfiehlt dem Stadtrat mit 8 : 0 : 0 Stimmen die 
Beschlussfassung. 
 
 
4.1.1. Hortentwicklungskonzept 

Vorlage: S0286/10 
 
Herr Gottschalk gibt nähere Informationen zur Stellungnahme: 
 
Bis 2020 ist mit einem weiteren Anstieg an Hortkindern zu rechnen, deshalb besteht hier noch 
ein intensiverer Abstimmungsbedarf. Eine Doppelnutzung von Räumen wird es weiter geben 
müssen. Die Hortbetreuung muss weiterhin gesichert bleiben, Rahmenbedingungen und  
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Standards müssen unter Beachtung der zukünftigen Entwicklungen definiert werden. Die 
Doppelnutzung erfordert aber auch einen zusätzlichen investiven Finanzierungsaufwand. Eine  
 
Trennung der Räumlichkeiten Grundschule/Hort wird nicht für sinnvoll gehalten. Das Ergebnis 
wäre z. B. ein Kostenaufwuchs und eine weitere Wegstrecke. Grundsatz sollte sein, dass in der 
Regel jedes Hortkind auch weiterhin am Grundschulstandort betreut werden kann. 
 
Stadtrat Müller nimmt die Stellungnahme, vertretend für die einbringende Partei des Antrages, 
zur Kenntnis. 
 
Stadtrat Nordmann bemerkt, dass eine rechtzeitige Kommunikation zwischen Fachbereichen, 
Ämtern, Eigenbetrieben usw. sehr wichtig ist. 
 
 
Die Mitglieder des Betriebsausschusses KGM nehmen die Stellungnahme 0286/10 zur 
Kenntnis. 
 
 
4.2. Zur Schulentwicklungsplanung am Standort Amsdorf-

/Helmstedter Straße im Stadtteil Sudenburg 
Vorlage: A0141/10 

 
Stadtrat Müller, DIE LINKE, einbringende Fraktion des Antrages, betont nochmals, dass beide 
Schulen in ihrem Bestand gesichert sind und stabile SchülerInnenzahlen aufweisen. Es hat sich 
gezeigt, dass zukünftig einschließlich des Hortes auch bei Doppelnutzungen von Räumen die 
Flächenkapazität des Gebäudes erschöpft ist. 
 
 
Der Betriebsausschuss KGM empfiehlt dem Stadtrat mit 8 : 0 : 0 Stimmen die 
Beschlussfassung. 
 
 
4.2.1. Zur Schulentwicklungsplanung am Standort Amsdorf-

/Helmstedter Straße im Stadtteil Sudenburg 
Vorlage: S0268/10 

 
Herr Krüger führt aus, dass im Rahmen der aktuell geltenden und seitens des Landes 
genehmigten mittelfristigen Schulentwicklungsplanung die Bestandsfähigkeit der beiden sich am 
Standort Helmstedter Straße befindenden Schulen festgeschrieben wurde.  
 
Der Vorsitzende des Betriebsausschusses, Herr Dr. Trümper, informiert, dass zur 
Standortentscheidung und Bestandsfähigkeit des Schulstandortes Amsdorfstraße/Helmstedter 
Straße die Verwaltung eine Drucksache erarbeitet, die Anfang 2011 vorliegen wird und die 
Diskussionsgrundlage zum Standort bilden soll. 
 
Im Namen der Fraktion DIE LINKE erklärt sich Stadtrat Müller mit der vorliegenden 
Stellungnahme einverstanden. 
 
 
Die Mitglieder des Betriebsausschusses KGM nehmen die Stellungnahme 0268/10 zur 
Kenntnis. 
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4.3. Wärmedämmung Kinderheim "Erich-Weinert" 

Vorlage: A0080/10 
 
Über den  Antrag 0080/10 wurde am 13. Dez. 2010 in der Stadtratssitzung entschieden. 
Vorgenannter Antrag „Wärmedämmung Kinderheim Erich Weinert“ wurde hier interfraktionell 
ungeändert beschlossen. 
 
 
Die Mitglieder des Betriebsausschusses KGM nehmen den Antrag 0080/10 zur Kenntnis. 
 
 
5. Verschiedenes 
 
Zu diesem Punkt gibt es keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Dr. Lutz Trümper Sonja Röder 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 




